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Technologie mit Herz und Weitsicht: 
ElringKlinger

„Dem schlechtesten Ding, an Art und an Gehalt, leiht Liebe 

dennoch Ansehn und Gestalt.“ William Shakespeares märchen-

hafte Liebesgeschichte, sein amüsanter Tanz zwischen Illusion 

und Wirklichkeit hat ganze Generationen geprägt. Das ist auch 

unser Anspruch. Wir stehen für Innovationen mit Weitsicht. Wir 

sichern die Zukunft nachhaltiger Elektromobilität. 

Dafür investieren wir seit Jahren in Forschung und Entwick-

lung und schaffen auf diesem Wege neue Antriebstechnologi-

en, die die Mobilität von morgen entscheidend beeinflussen. 

Es ist unsere Aufgabe, Fahrzeuge umweltfreundlicher zu ma-

chen. Deshalb fördern und arbeiten wir an Leichtbaulösungen. 

Denn: Weniger Gewicht bedeutet weniger Kraftstoffverbrauch 

und damit weniger Emissionen. Umweltschonende Hybrid- 

und Elektrofahrzeuge benötigen wirtschaftliche und sichere 

Batterietechnologien, die wir in Serie herstellen. Als Partner 

der globalen Fahrzeugindustrie produzieren wir in diesem Zu-

sammenhang eigene Zellkontaktiersysteme, Komponenten für 

Brennstoffzellen und Bipolarplatten. 

Aber auch außerhalb der Fahrzeugindustrie entwickeln wir 

innovative Systeme aus PTFE für Maschinenbau und Medi-

zintechnik. Als Weltmarktführer haben wir uns mit über 6.700 

Mitarbeitern an 42 Standorten weltweit einen Namen gemacht. 

Durch Technologie mit Weitsicht. Durch Technologie, die Gene-

rationen prägt.

Mobilität erfahren – Zukunft entwickeln.

www.elringklinger.de
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Ein Sommernachtstraum – Besetzungsliste

Theseus (Herzog von Athen)

Egeus (Vater der Hermia)

Hippolyta (Königin der Amazonen, mit Theseus verlobt)

Philostrat (Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus)

Hermia (Tochter des Egeus, in Lysander verliebt)

Helena (in Demetrius verliebt)

Lysander (Liebhaber der Hermia)

Demetrius (Liebhaber der Hermia)

Oberon (König der Elfen)

Titania (Königin der Elfen)

Puck (ein Elf)

Butterblume (eine Elfe)

Squenz (der Zimmermann) / Prolog

Schnock (der Schreiner) / Löwe

Zettel (der Weber) / Pyramus

Flaut (der Bälgenflicker) / Thisbe

Schnauz (der Kesselflicker) / Wand

Schlucker (der Schneider) / Mond

Studierbesetzung Schnock (der Schreiner) / Löwe

Marc Daniel Nunner

Heinz Günther Hey

Claudia Lindenmeier

Laura Fraas

Teresa Hanslbauer

Christiane Sobisch

Lothar Schneider

Paul Kümmerer

Rainer Denk

Doris Hanslbauer

Alexander Heubeck

Helen Schottenhamml

Dirk Klemesch

Richard Höfler

Stephan Schulz

Michael Zintl / Nikolaj Klinger

Susanne Laurenti

Samira Soydan

Cris Broh

www.klosterhofspiele.de
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Ein Sommernachtstraum – 

aus der Sicht des Regiesseurs

Ablauf und Inhalt dieses Werkes Shakespeares, 
welches zu den meistgespielten Stücken weltweit 
zählt, ist hinlänglich bekannt. Es handelt sich um 
eine romantische Liebeskomödie mit Feen und 
Elfen irgendwo bei Athen. Doch dieses Stück ist 
mehr als das. Es hinterfragt, spiegelt, überhöht 
und erschüttert das im 17. Jahrhundert nicht nur 
in England geltende Patriarchat. Es decouvriert 
die notwendige Trennung der Frau von der eige-
nen Sexualität, bzw. der möglichen Selbstbestim-
mung und Selbstverwirklichung und es perver-
tiert den männlichen Anspruch auf Macht und 
Recht auf Befriedigung.

Das Stück beginnt mit dem gewaltsamen Sieg des 
Patriarchates über die Frauenherrschaft, verkör-
pert durch Theseus‘ Sieg über die Amazonenköni-
gin Hippolyta. Während Theseus versucht durch 
die Hochzeit gewissermaßen nachträglich Liebe 
der Gewalt hinzuzufügen, damit Leidenschaft da-
raus erwüchse, platzt Egeus nebst Tochter herein 
und beklagt deren Ungehorsam.

Soweit der Status Quo.

Doch was passiert eigentlich in der Folge, wer trifft 
welche Entscheidung, setzt sich wie in Bezug?

Theseus hat gewaltsam gesiegt und will jetzt da-
für geliebt werden. Zu seinem Glück gibt es für 
diese Perversion Amazonen, beispielhaft hier 
Hippolyta, die sich in ihr Schicksal fügt, ganz nach 
dem Brauch und dem Recht geltender Amazo-
nen-Gesellschaftsordnung. Egeus will, dass alles 
bleibt, so wie es immer war, hat aber irgendwann 
nichts mehr zu sagen, sowohl inhaltlich, wie text-
lich. Hermia wirft sich aus der einen Abhängigkeit 
(Vater) in die andere (Lysander), frei nach dem 
Motto: Wenn schon Knechtschaft, dann such ich 
mir den Herrn aber selber aus. Helena hingegen 
demonstriert volle Akzeptanz des weiblichen Min-
derwerts bis zur Selbsterniedrigung.

Kommen wir zu Lysander, dem Schlingel; meint 
der junge Mann wirklich Liebe? Oder eher sexuelle 

Erfüllung. Wenn die Zauberblume die Wahrheit 
des Wesens der Liebe hervorbringt sollte Hermia 
sich dringend darüber Gedanken machen, war-
um er in Situationen sexueller Frustration direkt 
zur nächsten Blüte springt. Jäger, wie Demetrius 
wollen eben jagen. Das Wild, welches sich ihnen 
freiwillig vor die Füße wirft verliert eben schnell 
seinen Reiz. Es ist schon suboptimal, wenn man(n) 
als Beherrscher der Naturgewalten mit dem Na-
men Oberon über seine Frau (Titania) nicht herr-
schen kann, weil diese eben unsterblich ist und 
das auch weiß. Es ist allerdings genauso subopti-
mal, wenn auf Titanias „Top-Ten-Werte-Liste“ der 
Eigensinn über der Harmonie steht, zumal dieser 
Umstand dazu führt, dass die Natur im Zwist des 
Elfenpaares verrückt spielt, während Puck und 
Butterblume als Teenie-Wunderwesen noch zu-
sätzlich Chaos verbreiten.

Wenn dies alles fröhlich und dilettantisch gespie-
gelt im Spiel der Handwerker sein Finale findet 
und zwar dergestalt, dass sich alle dann doch so 
einfügen, wie es sich ins Gefüge der Fügung am 
besten fügt, dann bekommt auch der Spiegel sei-
nen Rahmen und wird gelenkt und vorgehalten 
endlich auch dem Publikum, welches sich seinen 
Reim aus diesem Traum machen soll und dann 
ins eigne Leben entlassen wird.

Nun leben wir gewiss in anderen Zeiten, gewiss 
aber auch in verschiedenen Kulturen, und in ei-
nigen halten sich entweder als gesellschaftlich 
anerkannte Norm, oder in individuellen Überzeu-
gungen patriarchalische Regeln bis zur Ermor-
dung oder Verstümmelung der eigenen Kinder im 
Falle der Nichtunterordnung derselben.

Ein Sommernachtstraum ist für mich der Spiegel, 
der wie ein Staffelholz durch das Stück gereicht, 
am Ende dem Publikum übergeben wird, damit es 
diesen annehme und in die Welt hinaustrage.

In diesem Spiegel werden Werte, Regeln, gesell-
schaftliche Normen hinterfragt. Er befähigt uns 

schlechte, oder einseitige Umstände abzuschaf-
fen, oder solche, die sich bewährt haben in einem 
tieferen kollektiven Bewusstsein zu verankern.

Für mich, der ja immer auch als Schauspieler 
denkt und fühlt ist es aber auch ein Stück, in das 
ich mich fallen lassen kann, in dem ich mich aus-
toben kann. Ein Spielplatz der Maßlosigkeit und 
Hemmungslosigkeit, wenn auch nur für die Dauer 
einer Nacht, einer Sommernacht.

Willkommen in unserem „Sommernachtstraum“!

Oberon und Titania

Handwerker (oben), Puck (Mitte) und Hippolyta (unten)

www.klosterhofspiele.de



Ihr Kartenvorverkauf  
in Langenzenn

Theater & Musicals, Konzerte & Sport, 
Varieté & Kabarett und vieles mehr …
Nürnberger Str. 22, 90579 Langenzenn 
Telefon: 09101 - 90 34 34 
www.olgas-kartenservice.de

Wir sind davon  
überzeugt, dass  
„schön sein“ und 
„glücklich sein“  
sehr eng miteinander  
verbunden sind und  
arbeiten schon seit  
Jahrzehnten daran,  
beides in Einklang  
zu bringen. 

www.friseure-back.de 
Telefon 0 9101-18 54

• Raum um die eigene Freizeit selbst zu gestalten 
• Treffpunkt um andere Jugendliche kennen zu lernen 
• Möglichkeit selbst mit zu gestalten und bestimmen 
• Hilfe bei der Suche nach einer Ausbildungsstelle

Denkmalpl. 1 • 90579 Langenzenn • Tel. 09101 - 28 99 
info@altepost.org • www.altepost.org

Hier bist du  
genau richtig!

Die Veranstaltungstermine der  
Stadt Langenzenn finden Sie unter

www.langenzenn.de

Veranstaltungen 2014
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Ein Sommernachtstraum – 

Shakespeare Porträt

Regie

Technikteam

Einige seiner Werke wurden bereits im  
Klosterhof gezeigt:

Was ihr wollt	 KHS 1989

Ein Sommernachtstraum	 KHS 1992

Viel Lärmen um nichts	 KHS 1996

Der Widerspenstigen Zähmung	 KHS 2002

Die lustigen Weiber von Windsor	 KHS 2004

Liebes Leid und Lust 	 KHS 2010

Romeo & Julia	 KHS 2013

William Shakespeare wurde 1564 in Stratford-
upon-Avon geboren. Der genaue Tag ist nicht 
bekannt, aber im Kirchenregister von Stratford 
findet man das Taufdatum 26. April 1564.

Im Jahr 1582, im Alter von 18 Jahren, heiratete  
er die acht Jahre ältere Anne Hathaway. Mit ihr  
hatte er drei Kinder, eine Tochter (Susanne)  
und ein Zwillingspärchen ( Judith und Hamnet). 
Vermutlich um 1587 ging er nach London.  
1594 gehörte er dort der Schauspielertruppe 
„Lord Chamberlain’sMen“ an. Ab 1599 spielte  
die Truppe vor allem im eigenen, berühmten  
Globe-Theatre. Shakespeare war finanzieller  
Teilhaber des Globe‘s. Er galt als gewandter  
Geschäftsmann und Londons bester Dramatiker. 
Da keines seiner Werke handschriftlich vorliegt 
und die meisten erst nach seinem  Tod gedruckt 
wurden, sind sie zeitlich nicht sicher zuzuordnen. 
Seine Komödien und Tragödien zählen zu den am 
meisten aufgeführten und verfilmten Bühnen-
stücken. Shakespeare starb am 23. April 1616 in 
Stratford-upon-Avon und wurde dort im Chor der 
Gemeindekirche begraben.

Frank Landua arbeitet seit 1995 als freier Regisseur, Schauspieler,-
Sänger und Musicaldarsteller. Er schreibt Theatertexte und erstellt 
Bühnenkonzepte.  Er arbeitet  seit vielen Jahren als Theaterpäda- 
goge mit Kindern,  Jugendlichen und Erwachsenen. Sie können Ihn 
für Theaterworkshops und theaterpädagogische Seminare und  
Kurse buchen. 

Theater – und Eventmanagement sind weitere Tätigkeitsfelder seiner 
Arbeit.  Bei der Band „Kult Rock“ ist er Frontmann und Bassist. Für 
die Klosterhofspiele inszenierte er mit großem Erfolg 2012  „Die Drei 
Musketiere“ und 2013 „Romeo & Julia“ nach einer eigenen  Fassung. 

Niemand sieht sie, dem Publikum 
bleiben sie stets verborgen. Wer 
weiß schon, wie viele Meter (oder 
Kilometer?) Kabel sie in den Kloster-
hof geschleppt und verlegt haben. 
Nur damit die Schauspieler und 
das Bühnenbild ins rechte Licht 
gesetzt werden können. Unter der 
Leitung von Michael Zintl sorgen 
sie für die entsprechenden Effekte 
und finden immer den richtigen 
Ton. Was wären wir ohne sie … ?

Regiesseur: Frank Landua

Unsere Techniker v.l.: Michael Zintl, Julien Nohe, Björn Leiffold

www.klosterhofspiele.de



Liebe Kulturfreunde, 
auch wir geben 
eine Zugabe – für die Kultur.
Sie bereichert unser Leben. Deshalb unterstützen wir zahlreiche 
gesellschaftliche und kulturelle Ereignisse und Initiativen in 
der Region – zum Beispiel die „Klosterhofspiele in Langenzenn“. 
Diese Zugabe lohnt sich für alle. www.n-ergie.de

N-ERGIE
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 Langenzenn
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Bühnenbild

Doris Hanslbauer  

Doris Hanslbauer stand bei „Lumpazi Vagabun-
dus“ 2008 das erste Mal als Schauspielerin und 
Sängerin auf der Bühne der Klosterhofspiele.

Seitdem hat sich ihr Aufgabenbereich vergrößert:

Neben der künstlerischen Leitung ist sie u.a. für 
Requisiten, Dekoration, Bühnenbild und konzep-
tionelles Kostümbild zuständig und steht zumeist 
auch selbst als Darstellerin auf der Bühne. 

Das Bühnenbild wird im nunmehr dritten Jahr von ihr in enger Zusammenarbeit mit Regisseur  
Frank Landua entwickelt. 

Zu Beginn stehen dabei die Anforderungen der Inszenierung, die der Regisseur an das Bühnenbild 
stellt.  Die Aufgabe von Doris Hanslbauer ist es, diese Anforderungen in ihre Gestaltungsideen ein-
zubetten und in ein umsetzbares Konstrukt – passend zur jeweiligen Inszenierung – zu verwandeln.                                                                                                                                      
Am Ende dieser „Schöpfungsphase“ steht ein originalgetreuer Entwurf im Maßstab 1:25 im Modell der 
Klosterhofbühne. Dem Thema des Bühnenbildes folgt der konzeptionelle Entwurf des Kostümbildes, an 
dem sich dann Sabine Hiemer mit der Kostümrealisierung orientiert. 

Werner Pohl   

Seit 2007 ist er bei den Klosterhofspielen und ist zu einem unersetz-
lichen Mitglied geworden. 

2008 im „Lumpazivagabundus“ als Schreinermeister „Hobelmo“ zu 
sehen, ist er seiner Rolle bis heute treu geblieben.  

Als „Tausendsassa“ kümmert er sich um die Instandhaltung des Ver-
einsheimes. Er ist mit großer Freude dabei, wenn es in Abstimmung 
mit der künstlerischen Leitung und dem Regisseur um die Planung 
und Umsetzung des Bühnenbildes geht.  

Auf den Brettern, die die Welt bedeuten ist Werner zuhause, auch 
wenn er sich dieses Jahr eine Auszeit gönnt. 

In diesem Jahr probiert er sich auch im Schiffsbau, ein Piratenschiff 
für Kapitän Hook.

Michael Zintl    

Immer da, wenn es was zu tun gibt. Unter anderem ist er, zusammen 
mit Werner Pohl, für die Realisierung des Bühnenbildes zuständig. 
Die Bäume, unter denen sich die Elfen  im Sommernachtstraum 
tummeln,  wurden von ihm eigens angefertigt. Schweißarbeiten  
sind sein Fachgebiet. Ihm verdanken wir auch die neuen Treppen  
an der Tribüne.

Als Diener bei „Die Drei Musketiere“ konnte er sein komödiantisches 
Talent unter Beweis stellen. Auch als Wächter in „Figaros Hochzeit“ 
sorgte er für viele Lacher. Er ist ein fester Bestandteil des Ensembles.

Doris Hanslbauer

Werner Pohl & Michael Zintl

Anzeigen

www.klosterhofspiele.de
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Kreativteam

Doris  
Hanslbauer

Sabine  
Hiemer

Chris  
Huber

Christiane  
Sobisch

Rebecca  
Kümmerer

Als künstlerische Leitung ist Doris Hanslbauer zuständig für das 
künstlerische Gesamtkonzept – dabei ist sie immer auch selbst ak-
tiv, z.B. bei der Jagd nach den passenden Requisiten, Erstellen von 
Dekorationen (Loge, Ausgestaltung der Bühne, Kirchweihwagen, 
Premieren Deko, etc.), Zeichnen von Tableaus für Kostüm-und Mas-
kenbild, Erstellen des Bühnenbildes inklusive des Modells und als 
tatkräftige Unterstützung bei Umsetzung desselben.

Bereits seit der Vereinsgründung 1981 gehört Sabine Hiemer,  
damals zarte 14 Jahre alt, zum Ensemble der Klosterhofspiele. 

Seit vielen Jahren ist sie für die Kostüme zuständig . Als Schauspiele-
rin war sie 1992 als Helena im „Sommernachtstraum“ zu sehen. Mit 
großem Erfolg verkörperte sie die Amme in „Romeo & Julia“. In die-
sem Jahr verwandelt sie die Schauspieler in Elfen und  Handwerker 
und sorgt dafür, dass auch die übrigen Figuren in phantasievollen  
Kostümen in ihrer Rolle glänzen können. 

Seit sie 1992 den „Sommernachtstraum“ gesehen hat, ist Chris Hu-
ber bei den Klosterhofspielen. Die Verwandlung in Hofdamen, Böse-
wichte und Narren mit Masken und Frisuren liegt seit vielen Jahren 
in ihren kreativen Händen. 

Ihre Lieblingsrolle war die „Dorine“ im „Bürger als Edelmann“. Als 
edle Königin in „Die Drei Musketiere“  begeisterte sie mit ihrem 
Charme. Dieses Jahr freut sie sich besonders auf die Herausforde-
rung, die Schauspieler in Elfen zu verwandeln.

Ein Eigengewächs der Klostermäuse. Hat den Sprung zu den Klos-
terhofspielen 2009 im „Faust“ gewagt. Als Meerkatze schmeichelte 
Christiane Sobisch sich in die Herzen des Publikums, ebenso in „Die 
Drei Musketiere“ als“Constance Bonacieux“. Sie ist eine tatkräftige 
Unterstützung in der Maske, und sehr erpicht darauf, ihre Kreativität 
mit einzubringen.

Rebecca Kümmerer wurde von ihrem Bruder Paul mit dem  
Theatervirus infiziert…

…und unterstützt uns nun als angehende Kunststudentin mit  
viel Kreativität und handwerklichem Geschick in allen gestal- 
terischen Bereichen.

Anzeige

www.klosterhofspiele.de
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QR-Code einfach 
per Smartphone-App 
einscannen und 
bestellen.

ERST MAL 
RICHTIG 
KENNENLERNEN!
Lesen Sie Ihre Tageszeitung, 14 Tage 
zur Probe – kostenfrei und unverbindlich!

Mit Ihrer Tageszeitung starten Sie immer bestens informiert 
in den Tag. Überzeugen Sie sich selbst und lesen Sie Ihre 
Tageszeitung, ob digital als E-Paper oder als Printausgabe 
14 Tage zur Probe – kostenfrei und unverbindlich! 
Die Lieferung endet automatisch.

Bestell-Hotline 09 11 / 216 27 77 
www.probelesen.nordbayern.de

Jetzt auch 
digital 
testen!

1921_Probel_FN_190x207_4c.indd   1 10.03.14   15:36



1312

Rainer Denk 
Oberon (König der Elfen)

Darsteller

Marc Daniel Nunner  
Theseus (Herzog von Athen)

Heinz Günther Hey  
Egeus (Vater der Hermia)

Claudia Lindenmeier 
Hippolyta (Königin der Amazonen, 

mit Theseus verlobt)

Laura Fraas  
Philostrat (Aufseher der Lustbarkeiten 

am Hofe des Theseus)

Teresa Hanslbauer  
Hermia (Tochter des Egeus)

Christiane Sobisch  
Helena (in Demetrius verliebt) Lothar Schneider  

Lysander (Liebhaber der Hermia)

Paul Kümmerer 
Demetrius (Liebhaber der Hermia)

Doris Hanslbauer  
Titania (Königin der Elfen)

www.klosterhofspiele.de
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Helen Schottenhamml  
Butterblume (eine Elfe)

Dirk Klemesch 
Squenz / Prolog Amazonen

Richard Höfler 
Schnock (der Schreiner) / Löwe

Stephan Schulz  
Zettel / Pyramus

Michael Zintl / Nikolaj Klinger  
Flaut / Thisbe

Susanne Laurenti 
Schnauz / Wand

Samira Soydan 
Schlucker / Mond

Cris Broh  
Studierbesetzung  

Schnock (der Schreiner) / Löwe

Alexander Heubeck  
Puck (ein Elf)

www.klosterhofspiele.de

Darsteller
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Unsere Leistungen:

• kostenloser Hörtest

•Hörgeräte aller Hersteller

•Reparaturen

• Fernsehzubehör/Lichtsignalanlagen

•Mikroportfachberater

• Lärmschutz

•Batterien

• Lieferant aller Krankenkassen

•Kinderversorgung

•Hausbesuche 
	 Auf Wunsch, wenn Ihre Gesundheit 
	 einen Besuch bei uns nicht zulässt!

Meisterfachbetrieb

Nürnberg Str. 11 
90579 Langenzenn

Telefon: 09101- 99 73 70

• Planung
•Montage
• Kundendienst

• Modernisierung von Heizungsanlagen 
• Solaranlagen und Photovoltaik 
• Badeinrichtung und Badmöbel 
• Gas- und Brennwerttechnik 
• Holzheizung

Kapell-Leite 7 • Gewerbegebiet • 90579 Langenzenn 
Tel. 09101- 24 92 • Fax: 09101- 68 25

Mo - Fr
11.30 - 14.30 Uhr und ab 
17.30 Uhr
Sa / So- und Feiertage
ab 12.00 Uhr durchgehend

Prinzregentenplatz 4 • 90579 Langenzenn • 09101/ 53 82 344

www.panolio.de

NEUNEU

XXL-Steinofenpizz
a

Familienfreundliche 
Preise

GESCHÄFTSSTELLE: 

90579 Langenzenn 
Hindenburgstraße 19 

Tel.: 0 91 01 / 90 20 99 -  0 

Fax: 0 91 01 / 90 20 99  - 17 

www.cvw-privatbank-ag.de 

      Die Privatbank in Ihrer Region ... 
 

    ... Ihr kompetenter und zuverlässiger  
Partner in allen 

    Finanz- und Versicherungsfragen. 
 

    Gerne informieren wir Sie über  
unsere Angebote. 

Sandra S
chuller

Alte Dorfstraße 11 · 90556 Hiltmannsdorf

Tel. 0911/751630

Öffnungszeiten: Mi., Do., So. 10.30-22.30 Uhr, 

Fr. ab 17.00 Uhr, Sa. 11.00 -22.30 Uhr,

Mo., Di. Ruhetag!
Wir stehen

 Ihnen g
erne für 

Familienfeier
n 

zur Verfügung

Schinkenwirt_20.9.13_Layout 1  28.01.14  10:13  Seite 1

Apotheker Hans Georg Zirbs
Friedrich-Ebert-Straße 12, 90759 Langenzenn

Telefon: 09101-990317 

info@stadt-apotheke-langenzenn.de

Kostenlose Bestellhotline: 0800-9903170

Kostenloser Lieferservice

Anzeigen Anzeigen
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Häppchenteam

alle Teammitglieder

Spinat-Lachs-Roulade

Häppchenstand

Die Häppchen der Klosterhofspiele sind inzwi-
schen legendär. Die Zuschauer nehmen das An-
gebot, vor der Vorstellung noch eine Kleinigkeit  
zu sich zu nehmen, erfreut und mit wachsender 
Begeisterung an.

Die ausnahmslos selbstgemachten Leckereien 
werden jedes Jahr neu kreiert  und unter der 
Leitung von Susanne Laurenti aufs Genaueste 
getestet.

Rezept Spinat-Lachs-Roulade

250 g	 Spinat (tiefgekühlt/gemahlen)

4 	 Eier

100 g	 geriebenen Emmentaler

50 g	 geriebenen Parmesan

250 g	 geräucherten Lachs

200 g	 Kräuter-Frischkäse

Salz, Pfeffer, Zitronensaft

Spinat mit geschlagenen Eiern und Emmentaler 
gut mischen und mit Salz undPfeffer würzen.

Backblech mit Backpapier auslegen und darauf 
den Parmesan streuen.

Masse auf Parmesan verteilen und 10 Min. auf 
200 Grad backen (Herd vorheizen).

Abkühlen lassen und auf ein Küchentuch stürzen.

Mit Kräuter-Frischkäse bestreichen, darauf den 
Lachs geben, mit etwas Zitronensaft beträufeln, 
rollen, fertig!

Weitere Rezepte finden Sie auf unserer  
Homepage unter: www.klosterhofspiele.de

Danke

Vielen Dank an das gesamte „Häppchenteam“  
das unsere Zuschauer wieder mit kulinarischen 
Köstlichkeiten verwöhnt.

Anzeigen

www.klosterhofspiele.de

Maxfeld

Stanzbiegetechnik GmbH & Co. KG

Im Kessel 1

D-90579 Langenzenn

T: +49 9101 90180-0

F: +49 9101 90180-30

E: info@maxfeld.com

www.maxfeld.com

In den Bereichen Stanztechnik und Stanzbiegetechnik bieten wir

einen ganzheitlichen Lösungsansatz - von Konstruktion, Werkzeugbau,

Fertigung bis hin zu nachgelagerten Prozessen.

Wir verarbeiten Draht und Band aus allen gängigen Werksto� en mit

unterschiedlichsten Ober� ächenlegierungen.

Zusätzlich bieten wir als Dienstleister Teilereinigung mittels hoch-

modernen Anlagen auf höchstem Niveau an.

Lassen Sie Ihr Projekt von uns realisieren, denn

wir tun nicht nur was wir können - wir können auch was wir tun!
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90579 Langenzenn 
Untere Ringstraße 26
Tel. 0 91 01 / 79 460 • 91 01 / 66 37

Solaranlagen
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Aufführungstermine 2014 Vorverkaufsstellen

Premiere	 Freitag	 20.06.2014	 20:30 Uhr 
	 2. Auff.	 Sonntag	 22.	06.	2014	 20:30 Uhr 
	 3. Auff.	 Freitag	 27.	06.	2014	 20:30 Uhr 
	 4. Auff.	 Samstag	 28.	06.	2014	 20:30 Uhr 
	 5. Auff.	 Freitag	 04.	07.	2014	 20:30 Uhr 
	 6. Auff.	 Samstag	 05.	07.	2014	 20:30 Uhr 
	 7. Auff.	 Freitag	 11.	07.	2014	 20:30 Uhr 
	 8. Auff.	 Samstag	 12.	07.	2014	 20:30 Uhr 
	 9. Auff.	 Donnerstag	 17.	07.	2014	 20:30 Uhr 
	10. Auff.	 Freitag	 18.	07.	2014	 20:30 Uhr 
	11. Auff.	 Samstag	 19.	07.	2014	 20:30 Uhr 
	12. Auff.	 Freitag	 25.	07.	2014	 20:30 Uhr 
	13. Auff.	 Samstag	 26.	07.	2014	 20:30 Uhr 
	14. Auff.	 Donnerstag	 31.	07.	2014	 20:30 Uhr 
	15. Auff.	 Freitag	 01.	08.	2014	 20:30 Uhr 
	16. Auff.	 Samstag	 02.	08.	2014	 20:30 Uhr

Für Ihr leibliches Wohl sorgen wir vor den  
Vorstellungen mit unseren leckeren, mittlerweile 
berühmten Häppchen und mit einem eisgekühl-
ten „Hugo“ (mit oder ohne Alkohol).

Die Theateraufführungen finden, wenn vertretbar, auch bei ungünsti-
ger Witterung im Klosterhof statt. Im Übrigen gelten die AGB, die auf 
www.klosterhofspiele.de eingesehen werden können.

Olgas Kartenservice, www.olgas-kartenservice.de 
Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn 
Öffnungszeiten:	Mo./Di. 10 –12.30 Uhr; 15–19 Uhr 
	 Mi. 10 –12:30 Uhr 
	 Do./Fr. 10 –12.30 Uhr; 15–19 Uhr 
	 Sa. 9 –12:30 Uhr 
Ticket-Hotline: 09101-903434; Fax: 09101-903435

Im Internet unter www.klosterhofspiele.de 
platzgenau buchen und gleich ausdrucken

NN-Ticketcorner Mauthalle, Hallplatz 2,  
90402 Nürnberg, Tel.: 0911-2162 298

Frankenticket Fürth, Kohlenmarkt 4,  
90762 Fürth, Tel.: 0911-7493 40

Fürther Nachrichten Ticket-Point, Rudolf-Breit-
scheid-Str. 19, 90762 Fürth, Tel.: 0911-77987-18

Erlangen Ticket Kartenvorverkauf, Rathaus-
platz 5, 91052 Erlangen, Tel.: 09131-22195

Alle weiteren Geschäftsstellen des  
Verlages Nürnberger Presse

Anzeigen

Eintrittspreise 
Preisgruppe 1	 20,- € 
Preisgruppe 2	 18,- € 
Preisgruppe 3	 14,- €

Zugang  
zum Klosterhof über  
das Südtor am  
Martin-Luther-Platz

Ermäßigungen 

Kinder bis 14 Jahre sowie Schüler, Studenten, Azubis, 
Bufdis, FsJler und Schwerbeschädigte mit jeweils  
gültigem Ausweis: 2,- € Ermäßigung je Karte

www.klosterhofspiele.de
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Kompletter Innenausbau & Küchengalerie • Optimaler Service

• ausführliche individuelle Beratung
• sämtliche Schreiner- und Parkett-
 arbeiten

• Elektrogeräte und Spülen
(auch für Ersatzbedarf)

• Granitarbeitsplatten, 
Essplätze, Badmöbel

• moderne Wohn- und
 Schlafzimmerschränke
 nach Maß durch unsere
 eigenen Schreiner

Ihre Ansprechpartner:
Alexander Schramm

Petra Märcz
Telefon 09101 5470

S C H R E I N E R E I

KÜCHENSTUDIO

Café iebener &&Swin Golf
Fußball GolfFußball GolfGenießen Sie Kaffeespezialitäten, 

selbstgebackene Torten und Kuchen 
in herrlicher Umgebung rund um unseren Golfplatz.

www.swingolf-hobach.de 

Öffnungszeiten:
Mi - Fr: ab 14:00 Uhr

Sa, So u. Feiertag: ab 10:00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Anschrift:
Familie Endreß 
Vogelgasse 6

90579 Langenzenn-Horbach

2322

PR & Marketing-Team

Jürgen  
Klostermeyer

Karin 
Bogner

Silvia 
Spano

Lothar 
Schneider

Als Mitbegründer der Klosterhofspiele, langjähriger 1. Vorsitzender, 
vielfacher Spieler und seit einigen Jahren Ehrenvorsitzender, macht 
er sich weiterhin um den Verein verdient. 

Nach Jahren der Abwesenheit zuletzt  2013 auf der Bühne,  
überzeugte er als hinterlistiger Kardinal Richelieu in  
„Die Drei Musketiere“.

Mit großem Engagement gestaltete sie das Programmheft, das sie 
heute in Händen halten. Sie ist für das Marketing und PR mit vollem 
Herzen dabei. 

Als „Stellaris“ in „Lumpazi Vagabundus“  
und „Mutter Oberin“ in „Die Drei Musketiere“ spielte sich die  
gebürtige Fränkin mit ihrem oberbayerischen Dialekt in die Herzen 
der Zuschauer.

Das erste Mal hat sie bei den KHS für ihre Gesellenprüfung unter 
dem Motto „Künstlerportraits“ beim Sommernachtstraum 1992  
fotografiert!!! Ob Schauspieler oder Häppchen, sie schafft es immer, 
alles richtig in Szene zu setzen und für die Nachwelt zu erhalten.

Ihr verdanken wir die Fotos auf der Homepage und in unserem  
Programmheft.

Auch das Häppchenteam möchte ihre Hilfe bei der Zubereitung  
und im Verkauf nicht missen.

Ein noch junges Mitglied im Ensemble. Sehr schnell hat er sich  
zu unserem „Mann für alle Fälle“ entpuppt. Immer zur Stelle, wo  
es was zu tun gibt und außerdem für die Aktualisierung der Home- 
page sowie unserer Facebookseiten zuständig. 

Als Fechter bei „Die Drei Musketiere“ hat er sich tapfer geschlagen. 
In diesem Jahr ist er zum Liebhaber der Hermia avanciert.

Anzeigen

www.klosterhofspiele.de
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Vereinsleben

Anfahrt und Parkmöglichkeiten

Tribünenaufbau!  
Welches Teil gehört wohin?

GESCHAFFT!!!! Ein Superteam!!!

Unser Streich Terzett! Unser Vereinsheim. 
Hier spielt sich alles ab. 

Abschlussfeier für die Großen …. … und die Kleinen Hüttenwochenende in Pruggern. 

Ausflug nach Ötigheim mit Picknick 
auf dem Parkplatz. Alle anderen Be-
sucher haben neidisch geguckt!

Weihnachtsmarkt in Langenzenn. Wir 
sind immer dabei! Mit selbstgemachter 
Erbsensuppe.

Anzeigen



Liebe Besucher der Klosterhofspiele,
vor jeder Aufführung der Klosterhofspieler öffnen wir unser Heimatmuseum für Sie.  
Über einen Besuch von Ihnen, würden wir uns sehr freuen. Außerdem ist es regelmäßig 
jeden ersten Sonntag im Monat geöffnet.

Weitere Veranstaltungen des Heimatvereins 2014

01.06.2014	 Der Heimatverein trödelt vor dem Heimatmuseum

14.06.2014	 Kirchweihsamstag: 15.00 Uhr Eröffnung der neuen Sonderausstellung  
	 im Heimatmuseum

16.06.2014	 Kirchweihfrühschoppen, Gaststätte „Grauer Wolf“

28.06.2014	 100 Jahre Kolbschlucht

03.10.2014	 Oktoberwanderung

17.10.2014	 Mit dem Nachtwächter unterwegs, 19.05 Uhr ab Heimatmuseum

18.10.2014	 Mit dem Nachtwächter unterwegs, 19.05 Uhr ab Heimatmuseum

24.10.2014	 Historische Lichtbilder und Filme Langenzenns, 19.30 Uhr, Gasthof  
	 „Grauer Wolf“, Probezimmer

14.12.2014	 Weihnachtsstand Anno 1870

Näheres auf unserer Homepage www.heimatverein-langenzenn.de oder Aushänge an  
der Fronfeste beachten. 

Ausblick auf 2015

06.01.2015​	 Dreikönigswanderung 
28.02.2015	​ Jahreshauptversammlung

Revolutionäre Ideen, 
die für Aufmerksamkeit sorgen. werbeagentur-metropolregion.de
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… sagt Peter Pan und fliegt gemeinsam mit Wen-
dy und John los. Der Glaube an sich selbst, an 
die Fantasie, Träume, Nimmerland und vor allem 
an Feen zieht sich wie ein roter Faden durch 
das Stück. Mit vielen spritzigen Ideen wird der 
Klosterhof in ein einzigartiges wundervolles Nim-
merland verwandelt werden. Dort leben Tigerlilly 
mit ihrem Indianerstamm, die verlorenen Jungs 
und die wilde Piratenbande um Käpt́ n Hook. Das 
Schauspiel nach Sir James Matthew Barrie wurde 
von Thea Ehrngruber und Sonja Soydan für den 
Klosterhof neubearbeitet und maßgeschneidert 
auf die Klostermäuse. Mit Kampfgefechte, Witz, 
Charme, fantastischen Kampfgefechten Kostüme 
und fetziger Musik wird Peter Pan die gesamte  
Familie unterhalten.

Das ca. 75 minütige Stück ist geeignet für Kinder 
ab drei Jahren.

Vorführungen sind 

Sonntag	 06.07.2014 	 16:00 Uhr         

Samstag	 12.07.2014	 16:00 Uhr

Samstag	 19.07.2014 	 16:00 Uhr         

Sonntag	 20.07.2014	 16:00 Uhr

Samstag 	 26.07.2014	 16:00 Uhr         

Sonntag	 27.07.2014	 16:00 Uhr

Mehr Informationen zu den Darstellern, Termi-
nen, Kartenvorverkauf findet Ihr unter 

www.klostermaeuse.de  
Tickethotline 09101-903434

(weitere Vorverkaufsstellen und Sitzplan siehe Seite 21)

Peter Pan – „Ihr müsst an etwas Schönes, Wunderbares  

denken und dann heben euch diese Gedanken daran in die Luft“ 

www.klostermaeuse.de

Anzeigen

Eintrittspreise

Kinder bis 16 Jahre 7,50 €  
Erwachsene 9,50 € (Platzkarten!)

Im Vorverkauf Ermäßigung um 1,50 € pro Karte
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anderen Spaß aufgelegt. Im Kampftraining wird 
fleißig für den Kampf gegen Hook geübt.

Wendy Darling: Amelie Hellmann – schon lange 
bei den Klostermäusen, im letzten Jahr über-
zeugte sie als Spiegelgeist. Charmant, jugendlich, 
selbstbewusst und modern spielt sie die Rolle  
der Wendy.

Hook: Christian Fritsch – im letzten Jahr spielte 
er überzeugend den Bösewicht in Romeo & Ju-
lia, wer so böse schauen kann, ist auch ideal als 
Hook. Aber wir konnten schon eine andere Seite 
kennen lernen, komödiantisch mit je einem Sprit-
zer naiv – hinterhältig – ängstlich, setzt er die  
Rolle wunderbar um.  
Die gesamte Familie Fritsch ist in diesem Jahr 
vertreten. Bereits seit zwei Jahren aktiv im Team 
und nun erstmals bei den Klostermäusen auf der 
Bühne, Sandra Fritsch als Frau Darling.  
Nila Fritsch startete als entzückender Flamingo 
in Urmel, nun als Indianerin und Meerjungfrau 
auf der Bühne. Damit das kleine Brüderchen nicht 
zu Hause bleiben muss, Tamino Fritsch als  
Michael Darling.

Tinkerbell: im Doppelpack Nicola Nagel &  
Anna Ufer– Nicola startete als Butler in Urmel 
aus dem Eis, im letzten Jahr als Dienerin der Kö-
nigin und nun führt sie die Zuschauer souverän 
durch die Geschichte. In ihrer Begleitung die 
kleinsten im Ensemble, drei reizende Rosenfeen. 

Anna Ufer – spielt die kleine Tinkerbell, Anna 
überzeugte durch ihre Probendisziplin und ihre 
Textsicherheit. In der Rolle zeigt sie eine Band-
breite an Gefühlen– aufmüpfig – eifersüchtig – 
traurig – naiv – fröhlich.

Krokodil Tick Tack: Louis Kahlert – Eines un-
serer jungen Talente, im letzten Jahr als Igel in 
Schneewittchen, aber nicht nur auf der Bühne 
aktiv dabei, ist etwas zu erledigen packt er und 
die gesamte Familie mit an. Das Krokodil war sein 
Rollenwunsch und für uns die ideale Besetzung.

Aber alle Rollen wurden typgerecht besetzt, 
mehr über die Darsteller und die einzelnen 
Rollenbeschreibungen findet ihr auf unserer 
Homepage – www.klostermaeuse.de. 

Die ersten Stellproben im Kloster sind super  
verlaufen, da jeder seinen Text perfekt kann,  
wird schon am Feinschliff gearbeitet und wir  
haben viel Spaß.

www.klostermaeuse.de

Mit vielen frischen Einfällen werden die kleinen, 
oft vom Bildschirm verwöhnten Zuschauer mit 
der Neuinszenierung Peter Pan ganz auf ihre 
Kosten kommen. Durch die Geschichte führen 
die erwachsene Tinkerbell (Nicola Nagel) und 

ihre drei reizende Rosenfeen (Naira Pilsberger 
& Emma Bendl & Anna Schmidt). Frau Darling 
(Sandra Fritsch) liest ihren Kindern Wendy (Ame-
lie Hellmann), John (Max Richter) und Michael 
(Tamino Fritsch) jeden Abend eine Geschichte 
vor.  Aber es gibt auch einen heimlichen Lauscher 
- Peter Pan (Marcel Neugebauer), der heimlich 
zuhört. Eines Nachts werden die Märchen wahr! 
Wendy und John werden von Peter Pan geweckt. 
Gemeinsam mit der Fee Tinkerbell (Anna Ufer) 
fliegen sie nach Nimmerland. Dort werden sie 
schon sehnsüchtig von den verlorenen Jungs 
( Julian Pollinger, Hannah Kübber, Jonas Schmidt, 
Timon Svarovsky, Noah Ufer) erwartet. Allerdings 
werden sie beim Flug getrennt; John landet im 
Indianerdorf bei Tigerlilly ( Johanna Bendl) und 
ihrem Stamm (Nila Fritsch, Lara Pilsberger, Yara 
Drechsel, Emily Schulz, Natalja Svarovsky). Und es 
lauern auch Gefahren  Käpitän Hook (Christian 
Fritsch) und seine wilden Piratenbande (Lars Kör-
ber, Fabian Fraas, Thea-Martina Ehrngruber, Fa-
bio Kern und Sonja Soydan) sorgt für Aufregung. 
Doch auch er hat seine Nöte „Schockschwerenot“, 
denn das Krokodil Tick Tack (Louis Kahlert) ist im-
mer hinter ihm her. 

Um jede aktive Klostermaus ausführlich vorzu-
stellen, reicht der Platz nicht aus. Deshalb nur ein 
kleiner Ausschnitt der Darsteller:

Peter Pan: Marcel Neugebauer – vom Fleck weg 
aus der Inszenierung „Die Welle“ als Peter Pan be-
setzt, sportlich, jung und auch für den einen oder 

Die Klostermäuse heben  

2014 mit Peter Pan ab

Kleiner fotografischer Rückblick auf 2013,  

mit dem Schneewittchen

Krokodil Tick Tack

Hook (Mitte) und seine Piraten

Peter Pan und Wendy

Tinkerbell und Rosenfeen Fr. Darling , John und Michael 
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Wir bedanken uns

Ein Theaterbetrieb kann nur funktionieren, wenn viele Helfer mit anpacken. Hier ein kleiner Ausschnitt davon: 

• Künstlerische Gesamtleitung Sonja Soydan

• Assistenz Thea-Martina Ehrngruber & Sandra Fritsch sowie als Theatercoach Sue Rose

• Jugendleitung Laura Fraas, Theresa Hähnlein, Anna-Lisa Rupprecht und Samira Soydan 

• Kampfcoaching Winni Engber

• Kostümbild Angelika Zöllner & Susanne Laurenti

• Maske Angelika Schmidt  & Thea-Martina Ehrngruber & Sonja & Samira Soydan & Helen Schottenhamml

• Technik Felix Schmitt & Elias Schmidt & Julien Nohe & Matthias Wildpeter & Theresa Hähnlein &  
	 Lea Luzner & Lichtstern Veranstaltungstechnik

• Bühnenbildgestaltung Sonja Soydan & Sandra Fritsch & Werner Pohl (der u.a. das wunderbare Piraten- 
	 schiff geschreinert hat) & Gerlinde Kern & Petra Kahlert

Wir suchen immer Helfer für alle Bereiche, ob in der Technik, Maske, Sicherheitsdienst Kostümen oder Büh- 
nenbildgestaltung. Aber auch bei den Darstellern freuen wir uns über Bewerbungen, näheres hierzu ab  
August auf unserer Homepage oder vorab per Mail an kindertheaterleitung@klostermaeuse.de.

Anzeige

Wir haben Spaß

Auf unserem Piratenschiff  
von Werner Pohl

Erholung

Aufwärmtrainig im Kloster

Hausaufgaben

Piraten Probe
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„Klappe“ auf im doppeltem Sinn, zum  
einem sollen sich alle Jugendliche aktiv 
in die Produktion einbringen und zum 
anderem wurde die Filmklappe zum 
LOGO des JugendTheaterClubs. Die 
„Klappe“ soll für die verschiedensten 
Produktionen das Startsignal sein,  
denn alles ist möglich und das was  
ALLEN Spaß macht, soll auf die Bühne  
gebracht werden. 

Als erste Inszenierung wurde im Januar 
2013 „Die Welle“ (Gesamtleitung Sonja 
Soydan) aufgeführt. Ein Stück, das jedem 
Zuschauer– ob Jung oder Alt – unter die 
Haut ging. Die Reaktionen des Publi-
kums und der Presse waren durch die 
Bank nur positiv. Die Resonanz war so 
überragend, dass im September noch 
ein weiterer Vorstellungsblock folgte. 
Den Darstellern gelang es mit einer  
fast schon professionellen Leichtigkeit, 
dieses schwierige Thema umzusetzen. 

www.jugendtheaterclub-klappe.de

"Sollte dieses Experiment erfolgreich gewesen sein, so werdet 
ihr erkennen, dass jeder für seine Handlungen verantwortlich 
ist. Dann werdet ihr niemals einer Gemeinschaft erlauben, 
sich eurer persönlichen Rechte zu bemächtigen und ihr werdet 
nicht blindlings einem Führer folgen. "

Auszug Text Lehrer Ross – „Die Welle“ 

Nun steht der nächste Clou vor der Vollen-

dung, das jungendliche Ensemble startete 

mit voller Begeisterung im Januar 2014  

ihr Filmprojekt. 

Die Verwirklichung des Kurzfilms ist das erste 
von den Jugendlichen selbstständig organisierte 
Projekt der Vereinsgeschichte. Ein Kurzfilm der 
viele Themen anspricht welche die Jugendlichen 
beschäftigen. Dabei wird dies kein autobiogra-
phisches Werk, sondern eher eine Darstellung 
der Sicht der Jugendlichen auf scheinbar alltägli-
ches. Die Leitung des Projekts haben Thea-Mar-
tina Ehrngruber (Drehbuch & Regie) und Lothar 
Schneider (Organisation & Jugendleitung) über-
nommen, das technische Team wird geführt von 
Fabian Hänsch. Die passende Filmmusik wird  
von Michael Zeis eigens für den Kurzfilm kom- 
poniert. Aber so ganz wollte man doch nicht  
auf die "Oberklostermaus" Kinder- und Jugend- 
theaterleitung Sonja Soydan verzichten, schnell 
fand sich eine passende Statistenrolle, die sie  
gerne annahm. 

Kaum war das fertige Drehbuch gedruckt, Dreh-
genehmigungen eingeholt und die Rollen an alle 
Darsteller verteilt, stand auch schon der erste 
Drehtermin auf dem Plan. Die Jugendlichen soll-
ten beim Probedreh ein Gefühl für das Schau-
spiel vor der Kamera bekommen. Aufgrund ihrer 
Vorerfahrungen auf der Theaterbühne, konnte 
schnell ein sehr gutes Ergebnis erzielt werden. 
Auch für das Team stellte der Probedreh eine 
gute Möglichkeit dar alle Ideen und Möglichkeiten 
zusammen zu bringen. Dabei wird Partizipation 
großgeschrieben, so können auch die Jugendli-
chen ihre Vorstellungen bei der Umsetzung  
mit einbringen. 

„Der Kurzfilm ist ein Projekt der „Klappe“ und das 
soll man auch im Film merken“ so Thea-Martina 
Ehrngruber. Das Drehbuch ist auf Basis der Ideen 
der Jugendlichen entstanden.

„Klappe goes to  

ZENNWOOD“

Technische Leitung und künstlerische Umsetzung,  
Film & Ton & Cut: Fabian Hänsch

Ein Mammutprojekt das von Lothar Schneider  
organisiert und geleitet wird

Kreative Powerfrau - künstlerische Leitung –  
Thea-Martina Ehrngruber

„Klappe“ auf für den JugendTheaterClub  

der Klosterhofspiele Langenzenn. 
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Der Vorstand und sein Team

Jürgen Klostermeyer  
Ehrenvorsitzender

Kaufmännische 

Leitung

Claudia Lindenmeier  
Die Frau mit den zwei 
Möpsen (ganz niedliche 
Hunde!). Sie ist u.a. Meis-
terin bei der Zubereitung 
von Klosterhof-Häppchen.

Schatzmeisterin

Christine Huber  
In der Maske verbreitet 
sie immer gute Laune. 
Sie macht aus jung alt, 
aus hässlich schön (oder 
andersherum) und aus 
kahl behaart. Und das 
alles ohne Zauberkraft.

Maske

Christine Huber 
Eine verdiente Kloster-
hofschaupielerin. Sie  
koordiniert alle wich-
tigen Termine und ist 
zuständig für die Infra-
struktur des Vereines.

Organisatorische 

Leitung

Michael Zintl 
Er sorgt dafür, dass wir 
nicht im Dunkeln stehen 
müssen. Denn er ist dafür 
verantwortlich, dass die 
Scheinwerfer richtig mon-
tiert werden und all die 
vielen Kabel für Licht und 
Ton ihren Platz finden.

Technik

Karin Bogner 
Chefin der Klostehof- 
Werbeagentur. Sie ist 
dreisprachig: Deutsch, 
Fränkisch und Urober-
bayrisch.

Werbeberaterin

Doris Hanslbauer 
Mit Leidenschaft Schau-
spielerin, Sängerin, Büh-
nengestalterin, Requisi-
teurin etc. Was wollen 
Sie noch?

Künstlerische  

Leitung

Sabine Hiemer 
Kostümspezialistin. Wo‘s 
zwickt, kneift, zieht, zu kurz, 
zu lang, zu eng, zu weit ist, 
für Sabine kein Problem.

Kostüme

Susanne Laurenti 
Aufregende Bühnenprä-
senz. Sie weiß, ein Event 
in Szene zu setzen.

Eventmanagerin

Sonja Soydan 
Die Seele des Klosterhofer 
Kindertheaters mit uner-
schöpflichem Ideenreich-
tum, nicht nur bei Regie, 
sondern auch bei lustigen 
Festivitäten für die Kinder. 
Ein Energiebolzen!

Klostermäuse  

Leitung

Angela  
Deger-Schuhmann 
Unersetzlich! Sie schreibt 
Protokolle direkt bei den 
Sitzungen in den Laptop.

Schriftführerin

Doris Hanslbauer 
Eine Frau, die weiß,  
was sie will.

Bühnenbild/ 

Requisite

Lieber Leser/ liebe Leserin, nun stellen sie sich 
bestimmt auch die Frage, was für ein Film gedreht 
wird? Nun wir wollen nicht zu viel verraten, vor-
aussichtlich im Juni sind die letzten Einstellungen, 
nach Filmschnitt und Vertonung erwarten wir das 
endgültige Ergebnis im Herbst 2014. Natürlich 
werden wir auf unserer Homepage einen kleinen 
Trailer einstellen und den Termin für die Filmpre-
miere bekannt geben.

Ein Dankeschön an dieser Stelle an alle, die uns 
bei unserem Projekt unterstützen, insbesondere 
jene, welche uns ihre Räumlichkeiten als Drehort 
zur Verfügung gestellt haben.

Aber natürlich plant der JugendTheaterClub auch 
wieder eine Theaterinszenierung. Besetzung und 
Probenstart im Oktober 2014, Vorstellungen an 
verschiedenen Spielorten sind für Ende Januar bis 
einschl. Februar 2015 geplant. Nähere Informatio-
nen ab September 2014 auf unserer Homepage:

www.jugendtheaterclub-klappe.de

Nach erfolgreichem Probedreh, starteten in den 
Osterferien die Dreharbeiten an verschiedenen 
Standorten in Langenzenn und Umgebung. Wie 
ein Uhrwerk greifen die verschiedenen Teams, 
welche die Jugendlichen bilden, in einander. Das 
Technikteam um Fabian Hänsch (erster Kamera-
mann), Felix Schmitt (erster Tonmann), Matthias 
Wild (Foto, Kamera, Ton) und Kilian Bock (Kame-
ra), geben dem Filmprojekt mit ihrer Ausrüstung 
einen professionellen Anstrich. Weiteres Equip-
ment wurde dem Filmprojekt von Lichtstern Ver-
anstaltungstechnik zu Verfügung gestellt. Auch 
das kleinste Zahnrad ist in einem funktionieren-
den Uhrwerk wichtig, so übernehmen etliche Ju-
gendliche im Rahmen des Film-Projekts zum ers-
ten Mal neue Aufgaben. Sie bilden die Teams für 
Maske und Requisite und werden von Regie wie 
auch Orga unterstützt. Mit viel Freude, Disziplin 
und Kreativität sowie einem großen Quantum an 
Freizeit stehen alle hinter dem Projekt.

Aufmerksamkeit erregt das „Klappe“ Filmteam in 
Langenzenn, so kommen immer wieder Passan-
ten und Passantinnen auf die Jugendlichen zu, 
um mit Interesse zu fragen was hier vor sich geht. 

Die "Bretter die die Welt bedeuten" 
müssen nicht aus Holz sein. 

Filmdreh Klappe an verschiedenen  
Orten in Langenzenn.
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Weiterhin bedanken wir uns Rückblick „Die Wirtin“

• bei Liselotte und Helmut Schuh „Langenzenn-aktuell“  für ihre immerwährende Unterstützung

• bei Thomas Scherer für die wundervollen Fotos

• bei „Der Lokalanzeiger“ und beim „Blauen Kurier“ für die gute Berichterstattung.

• Wir bedanken uns außerdem bei all unseren Anzeigenkunden, den Sponsoren

• Sparkasse Fürth

• Frankenbrunnen

• Bei Bendl & Klotz für die tolle Zusammenarbeit. 

• Bei Kaja Fröhlich-Buntsel & Rosi Brunner für die Zuarbeit bei den Kostümen.

• Insbesondere bei Philomena & Charly, Karin & Walter bei Stefan Strewitzek und bei Petra Kroher,  
	 sowie all denjenigen, die uns unterstützt haben, hier aber nicht namentlich erwähnt wurden.

• Unser ganz besonderer Dank gilt dem Bezirk Mittelfranken, hier insbesondere  
	 Herrn Bezirkstagspräsident Richard Bartsch.

13. Juli 2014, 18:00 Uhr - Ernst-Mosch-Konzert

Mit Polka, Marsch und Walzer wird der Klosterhof wieder zum klin-
gen gebracht, wenn die Stadtkapelle zum Konzert lädt. Am 13. Juli 
2014 um 18 Uhr dürfen sich alle Freunde und Liebhaber der Blas-
musik im Stil von Ernst Mosch freuen. Mosch hat einmal gesagt:  
„Solange mir bei der Musik noch das Mäuschen den Rücken runter 
läuft, wird weitergemacht.“ 

In diesem Sinne veranstaltet die Stadtkapelle Langenzenn zum wie-
derholten Male ihr Ernst-Mosch-Konzert und lädt ein, sich von den 
schönsten Melodien der böhmischen Blasmusik unterhalten zu lassen.
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Vorschau Winterstück 2014 – „Ein seltsames Paar“

Das erste Winterstück der Klosterhofspiele!

Einige Theaterverrückte hatten wohl vom Sommer noch nicht genug. 
Auch kamen immer wieder Anfragen von Zuschauern, die bei un-
serem Weihnachtsdinner (2010) waren, „macht ihr auch mal wieder 
was im Winter?“ 

Im November 2012 war es dann soweit. Premiere einer temporei-
chen und witzigen Komödie unter der Leitung von Doris Hanslbauer.  
Mit Kostümen aus den 50er Jahren und gleich zwei Bühnen begeis-
terten die Vollblutdarsteller ihr Publikum, welches mit stürmischem 
Applaus Beifall bekundete.

Auch das Ambiente und die Bewirtung wurden von den Zuschau-
ern mit anerkennenden Worten gelobt. Dass man die angebotenen 
Speisen und Getränke an liebevoll dekorierten Bistrotischchen ver-
zehren konnte, machte den Abend zu einer runden Sache.

Allwöchentlich treffen sich 6 reizende Damen zur gemütlichen Quizrunde. Doch dieses Mal ist alles ganz an-
ders. Florence wird vermisst. Ein Telefonat schürt den Verdacht: Sie will sich umbringen – Grund: Beziehungs-
probleme. Und dann steht sie vor der Tür!

Denn wo bringt man sich am besten um? Bei den Freundinnen! Natürlich bringt sich niemand um. Die Selbst-
mordkandidatin nistet sich bei der Hausherrin Olive ein. Da die Gegensätze der beiden nicht größer sein 
können - schlampig die eine, ordnungsfanatisch die andere - kommt es zu urkomischen Konflikten. Am Ende 
schauen dann noch zwei spanische Nachbarn vorbei, die mangels Sprachkenntnisse für umwerfende Miss-
verständnisse sorgen. Ein ungleiches Paar ist eine an Situationskomik reiche Komödie. Eine Filmadaption mit 
Jack Lemon und Walter Matthau unter dem Titel „Ein seltsames Paar“ wurde 1968 als beste Komödie des Jah-
res ausgezeichnet.

Neil Simon ist einer der populärsten Dramatiker der USA. Seine Komödienhaben durch ihre Verfilmungen 
und Übersetzungen in zahlreichen Sprachen weltweiten Erfolg.

Unser Stück spielt in den Fünfzigern. Geplant sind Vorstellungen von Dezember 2014 (inkl. einer Silvestervor-
stellung) bis Januar 2015 an verschiedenen Spielorten.  Abonnieren Sie unseren Newsletter, um immer die 
neuesten Infos zu erhalten. Zu gegebener Zeit finden Sie die Termine und Spielorte auf unserer Homepage.

Stadtkapelle Langenzenn

von Neil Simon (deutsche Fassung Michael Walter)
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Gartenanlagen
Teichanlagen
Steinarbeiten
Beregnungs-
anlagen

Metallarbeiten
Holzarbeiten

Sonnenschutz
Insektenschutz

Gartenhäuser
Qualität in Best-
form
Nie wieder Streichen

Mo- Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. nach Vereinbarung
BERATUNG - PLANUNG - AUSFÜHRUNG

Wir bieten auf 2000 qm
eine attraktive Ausstellung 

für Haus und Garten
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Zaun-Anlagen
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Markisen
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Ein  Schmankerl  für´s AugenGarten-
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DAS PORTAL FÜR REGIONALES, 
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